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Herren Kreisliga B Nordwest

TV Murrhardt IV : TTV Grossaspach III 
Samstag, 09.12.2023, 14:00 Uhr

Sieg für den TV Murrhardt IV in der Herren Kreisliga B 
Nordwest

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Schlipf / Erhardt nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TV Murrhardt IV im Match der Herren
Kreisliga B Nordwest einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTV Grossaspach
III, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:35) quittieren musste. Matchwinner
waren an diesem Tag Schuster und Raubacher, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 15:3.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Schlipf / Erhardt bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Grauer / Treinat. Schuster / Köhler gelang es Müller /
Benzler zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten am Nachbartisch Raubacher /
Wörner bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Walter / Jerger. Nach den ersten Spielen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:
1 gegenüber. Ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Justin Schuster letztlich an der Hand,
um Timm Grauer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Einen
Zähler für die Gäste musste Thomas Schlipf bei der 1:3-Niederlage gegen Klaus Müller in der auf
Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Beim Stand von
3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Karl Erhardt und Harry Walter, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den
3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt
machte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Claudia Wörner, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Ralf Benzler verlor. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. In toller Verfassung präsentierte sich Rainer Köhler im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Ralf Treinat.
Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Klaus Jerger zeigte Jens Raubacher indes seinem
Gegner die Grenzen auf. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Kurz strauchelte er,
aber letztlich war Justin Schuster bei seinem 3:1 gegen Klaus Müller doch überlegen. Nach diesem
Einzel steht Schuster somit bei 12 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Müller ein 4:4 ausweist. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Thomas
Schlipf und Timm Grauer, das Thomas Schlipf letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch diesen Erfolg hat
Schlipf nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 4:4 steht. Nach
eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Karl Erhardt die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Claudia Wörner bekam anschließend ihren Gegner Harry Walter beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Damit hat Walter nun ein 6:8 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch die Partie
zwischen Rainer Köhler und Klaus Jerger, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Der finale
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Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Jens Raubacher bezwang
Ralf Treinat in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Schlipf / Erhardt hatten gegen Müller / Benzler bei ihrem 3:0 wenig
Schwierigkeiten. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Murrhardt IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTV Grossaspach III am 03.02.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TTV Grossaspach III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
20.01.2024 gegen den TTV Burgstetten III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV Murrhardt IV

Doppel: Schlipf / Erhardt 1:1, Schuster / Köhler 1:0, Raubacher / Wörner 1:0 
Einzel: J. Schuster 2:0, T. Schlipf 1:1, K. Erhardt 1:1, C. Wörner 0:2, R. Köhler 0:2, J. Raubacher 2:0 

 TTV Grossaspach III
Doppel: Müller / Benzler 0:2, Grauer / Treinat 1:0, Walter / Jerger 0:1 
Einzel: K. Müller 1:1, T. Grauer 0:2, R. Benzler 1:1, H. Walter 2:0, K. Jerger 1:1, R. Treinat 1:1


